Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Siebzehnter Jahrgang. Viertes Quartal. 


Nro. 98. Ratibor, den 8. December 1827. 


Per ſonal⸗ Veränderungen. 
— — 


Sr 

1.) Der Koͤnigl. Ober : Landes = Gerichtd = Rath von Frankenberg Ludwigs: 
dorff zum Vicer Präfiderren des Oberſchleſiſchen Ober » Landes: Gerichts in 
die Stelle des auf fein Anſuchen in den Ruheſtand verſetzten Dber = Landes. 
Gerichts- Praͤſidenten Scheller. 

2.) Der Ober⸗Landes-Gerichts-Aſſeſſor Born zu Breslau, zum Rath beym Ober⸗ 
ſchleſiſchen Ober » Landes» Gerichte. 

3.) Der Ober⸗Landes⸗Gerichts-Referendarius von Schollenftern zum Affeffor 
bey demſelben Dber = Landes = Gericht. 

4.) Die DOber-Landes-Gerihts-Auskultatoren Piſtorius, Barſchdorff, Schlof: 
ſer, Hirſch, von Kalbacher, Taiſtrzick und Worbs zu Referendarien. 

5.) Die Rechts Kandidaten Wollmann, Walter, Frölich, Scotti, Schur 

e und Ullrich zu Ober⸗Landes-Gerichts-Auskultatoren. 


B De . f 
10 Der Ober⸗Landes-Gerichts⸗Rath Kühn zu Ratibor an das Königl. Ober⸗Lan⸗ 
) des= Gericht zu Groß: Glogau, . 3 r Lan 
2.) Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Worbs eben dahin. 


Verzeichniß 


von den vorgefallenen Patrimonial-Jurisdictions⸗ Veränderungen. 


No. Namen des Guts. Kreis. Namen des abgegan⸗ Namen des wieder ange⸗ 

= genen Gerichtshalkers. ſtellten Gerichtshalters. 
—— — ’ 

1. Jarczombkowitz. Juſtitiarius von Wro⸗ 


Mleß. | Hofrath Schörner 


chem zu Pleß. 


—— 


— EDER. — 
> * 
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Literariſche Anzeige. 


In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Ratibor 
Era ift zu haben: 


„Kurzgefaßtes Hand⸗ und Hlilfsbuch 
fuͤr Beamte und Geſchaͤftsmaͤnner in 
den Preuß. Staaten.“ 8. Halle, Ge⸗ 

bauer. 1827. Geheftet 15 Sgr. 


Der Herr Verfaſſer, ein bekannter und 
geſchaͤtzter Geſchaͤfts mann, iſt überzeugt, 
durch die Herausgabe dieſes alphabetiſch 
geordneten Handbuchs einem Beduͤrfniß ab: 
geholfen zu haben, welches bisher nicht 
nur von untern Beamten, Magiſtratsper— 
fonen, Guthsherrſchaften auf dem Lande, 
Gemeindeſchreibern, Schulzen, Kuͤſtern, 
Einnehmern u. ſ. w., ſondern namentlich 
auch von Gewerbetreibenden, Handelsleu— 
ten ꝛc., welchen eine kurze Belehrung uͤber 
Rechts gegenſtaͤnde wuͤnſchenswerth iſt, leb⸗ 
haft gefuͤhlt wurde. N 


Theater = Anzeige. 


Allen Theater = Freunden mache ich ers 
gebenſt bekannt, daß Donnerstag den 13. 
d. M. das Theater eroͤffnet und zum Er⸗ 
ſtenmale aufgefuͤhrt wird: 


„Das Automaten = Concert,” 
ö als Prolog, hierauf: 


„Die Unvermählte,” 
Schauſpiel in 5 Akten von Kotzebue. 


Allen Goͤnnern und Freunden empfiehlt 
ſich hiermit 
Dero ergebenſter 
Franz Bonnot, 


An z eig e., 

Da ſich zu dem am 16. v. M. ange⸗ 
ſetzten Termine zur Verpachtung der hie⸗ 
figen Kühe kein Pachtluſtiger gemeldet, fo 
wird ein nochmaliger Termin auf den 12. 


d. M. Nachmittags um 2 Uhr im hieſi⸗ 
gen Schloſſe anberaumt; wozu Pachtlu⸗ 
ſtige eingeladen werden. a 


Dziemirz den 3. December 1827. 
Spaldi n g. 

Sequeſtor 
im Auftrage. 


3 


Der Kretſcham in Studzienna, wo— 
bey eine gangbare Brenuerey ſich befin⸗ 
det und wozu 39 Scheffel Großmaaß Acker 
nebſt zwey Communal⸗Huttungs⸗Antheile 
gehören, iſt aus freyer Hand zu verfaus 
fen und das Nuͤhere bey Herrn Giß mann 
in der Langengaſſe sub Nro. 76, in Ras 
tibor zu erfahren. 


Anzeige. 


Für einen jungen unverheiratheten 
Mann, welcher eine gute correcte Hand- 
ſchrift ſchreibt, in den Geſchaͤften der Zus 
ſtiz-Kanzley wenigſtens einige Uebung er- 
langt hat, und über ſeinen untadelhaften 
Lebenswandel glaubwuͤrdige Zeugniſſe nach⸗ 
weiſen kann, — bietet ſich zum 1. Jas 
nuar 1828 eine offene Stelle dar, wo 
derſelbe eine gute Belohnung und Behand⸗ 
lung erwarten darf. Die Anmeldungen 
muͤſſen portofrey erfolgen 


an die Redaktion des Oberſchl. Anzeigers. 


5 * 
Offener Erecutor-Poſten. 


Bey dem unterzeichneten Fuftiz = Amte, 
iſt der Poſten eines Executor resp, inſinui⸗ 
renden Boten und Gefangenwärters offen, 
womit jaͤhrlich 8 Schfl. Korn, . Schfl. 
Weizen, ſo viel Erbſen, 20 Schfl. Kar⸗ 
toffein Bresl. Maaß, freye Wohnung und 
freyes Aſtholz zur Feuerung, ſo wie die 


Beziehung ſaͤmmtlicher Erecution⸗Inſinua⸗ 
tion - und Boten ⸗Gebuͤhren, verbunden 
iſt. Das Amt kann bald angetreten wer⸗ 
den. Anſtellungsluſtige⸗ und Faͤhige. — 
Kenntniß der polniſchen Sprache wird vor⸗ 
ausgeſetzt — mögen ſich des baldigſten bey 
unterzeichnetem Amte unter Beyfuͤgung 
ihrer Legitimations-Atteſte in portofreyen 
Briefen melden. 


Rauden am 22. November 1827. 


Das Gerichts⸗Amt der Herrschaft Bitſchin. 


Scuta. 


Anzeige. 


- Mittwoch den 12. December d. J. 
wird auf der Pfarrthey zu Lissek 
der sämmtliche Nachlass des zu Lis- 
sek verstorbenen Pfarrers Bensch, 
als: Pferde, Kühe, Schwarzvieh, 
Fayance, Gläser, Zinn, Messing, Lei. 
nenzeug und Betten, Meubles, Haus- 
und Wirthschaftsgeräthe, Kleidungs- 
stücke, Wagen und Geschirr meist- 
bietend gegen gleich baare Bezah. 
lung verkauft, wozu Kauflustige hier- 
mit eingeladen werden. 


Lissek den 4. December 1827. 
a Zolonde ck, 
als Bezirks-Erzpriester. 


Namens der Testaments Erben. 
— 


Wiederruf. 
Die von uns auf den 10. d. M. des 


Morgens 10 Uhr angeſetzten Auction, wird 


eingetretener Umſtaͤnde wegen nicht abge⸗ 
halten werden. d 


Ratibor den 7. December 1827. 
— M. W. Abrahamczick & Comp. 


— — 


x 


Br 


Nee eee 


4 
Anzeige. 5 
Wir haben ganz friſche holland. Heriuge, 
marionirte Bricken, Lachs und Aal als auch 
echte Braunſchweiger Wurſt, holland. Kaͤſe 
und große Maronen erhalten und verkau⸗ 
fen ſolche billig. 
Ratibor den 3. December 1827. 
M. W. Abrahamezick d& Comp, 


— — 


Ver e i g . 

Es ſind zwey Zimmer mit oder ohne 
Meubles fuͤr einen oder zwey ledige Her⸗ 
ren zu vermiethen, wo? ſagt die Res 
daktion. i 


An zei ge. i 
Bey Ziehung der sten Klaſſe 5öſten 
Lotterie fiel bey mir 
72777 YES SE 


15 
Der erſte Hauptgewinn 
von 


150,000 Rihlr. 
auf, 8 
Nro. 22048. 


C ͤ 

Die kleineren Gewinne, ſind aus den 
gedruckten Gewinn: Liſten zu erſehen. 

Mit Ganzen, Halben und Viertel⸗Loo⸗ 
fen zur Iſten Klaſſe 57ften Lotterie, jo 
wie mit Ganzen und Fuͤnftel⸗Looſen zur 
Sten Königl. Lotterie zu 5 rtlr. 5 far. Ein⸗ 
ſatz, (deren Ziehung den 13. d. M. ihren 
Anfang nimmt) empfiehlt ſich Niefigen und 
Auswaͤrtigen ergebenſt. 

Ratibor den 7. December 1827. 


pr. Leopold hamma“ 


— — 
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Lotterie » Anzeige 
In der sten Klaſſe 56ſten Klaffen:Lot: 
terie fielen in meine Collekte: 
1000 rtlr. auf Nro. 13864. 


1000 ᷑⸗ — 81117. 
500 = — 248185. 
200 ũ„%w — = 57208. 


13 Gewinne zu 50 rtlr. und 

25 Gewinne zu go rtlr. 

Indem ich einem geehrten Publifo und 
beſonders den hoͤhern Ständen, für das 
mir bisher geſchenkte Zutrauen meinen in— 
nigſten Dank widme, bitte ich gehorſamſt 
um fernere guͤtige Abnahme meiner Looſe, 
und wird es ſtets mein Beſtreben ſeyn, 
durch Pünktlichkeit und ſchnelle Auszah⸗ 
lung der Gewinne, mich, des mir erwies 
ſenen Vertrauens nicht unwerth zu machen. 


Ratibor den I. December 1827. 
W. Landsberger. 


An N 
Mit einem wohl aſſortirten Waaren⸗ 
Laager von böhmiſchen und inlaͤndiſchem, 
geſchliffenen und ordinaͤrem Glaſe zu den 
mioͤglichſt billigen Preiſen, auch wit jeder 
Sorte Glaswaaren für die Herrn Kauf⸗ 
leute und Schenker, empfiehlt ſich höflichſt 
W. Landsberger. 


„ 

Von heute an iſt mein Comtoir Nro. 
12 am Ringe im Hauſe des Herrn Ab ra— 
ha mezick. a a 
Ratibor den 5. December 1827. 


Adolph Steinitz. 


— 


— 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen pro 


Ball: Anzeige. 

Den zweyten Weihnachts -Feyertag 
werde ich in meinem Hauſe einen Ball 
arrangiren. Ich werde für gute Speiſeu, 
Getraͤnke, Muſik, Beleuchtung und Auf: 
wartung die größte Sorgfalt tragen. Beym 
Eintritt bezahlt der Chapeau 13 ſgr. und 
die Dame 10 fgr. Ich bitte ganz erge⸗ 
benſt um zahlreichen Beſuch. 

Rybnik den 5. December 1827. 


R. Feldmann, 


Beyliegend: „Einladung zur Unterzeich⸗ 
nung auf Preußens Staatskräfte“ 
vom Freyhertu v. Zedlitz. 


— — 


j 


IRL. ſgl. pf. 
6 
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Rl ſgl. pf, 
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Rl. ſgl. pf. 


Rl. ſgl. pf. 


3 Ir 3 19 I— 


Berreide-Dreife zu Ratlbor. 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet, 


Kl. fal. pf. 
8 
3 


i 


Hoͤchſter 
Preis. 

Niedrig. 
Preis. 


Spalten⸗Zeile 8 Pfennige. 


